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Fortentwicklung des Rechtsrahmens 
für den N etzausb au

Vortragsgliederung

� Them enstellung

� Entw icklungslinien

- Ausw eitung der EU -Kom petenzen
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Rechtsrahmen Netzausbau

- Ausw eitung der EU -Kom petenzen

- Kontrolle des N etzausbaubedarfs

- Verstärkte G ew ichtung des N etzausbauziels

- Verbesserte Planungs- und G enehm igungsverfahren

- Finanzierungshilfen

- Akzeptanzförderung

� Ausblick



ThemenstellungThemenstellungThemenstellungThemenstellung

� Triebfedern des Netzausbaus

U m w eltverträg lich keit
W ettbew erbsfö rderu ng  
/ P reisg ü nstig keit 
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Rechtsrahmen Netzausbau

� Infrastrukturverantw ortung und w irtschafts-/um w eltpolitische Ziele

� zunehm ende p o litisch e Betonung, z.B.

- M eseberger Beschlüsse = IEKP (2007)

- energiepol. Aktionsplan des Eu. Rates (2007), PIP (2007), SER2 (2008)

� rech tlich e U m setzung (D eutschland, EU )

- stärkere hoheitliche Einflussnahm e auf Netzausbau

V erso rg u ng ssich erh eit



ThemenstellungThemenstellungThemenstellungThemenstellung

Beispielhafte rechtliche Entwicklungen

� Deutschland

- 2006: Infrastrukturp lanungsbeschleunigungsgesetz

- 2009: G esetz zur Beschleunigung des Ausbaus der H öchstspannungsnetze 
(m it Energieleitungs-Ausbaugesetz EnLAG )

- … : U m setzung 3. Energiebinnenm arkt-Paket
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Rechtsrahmen Netzausbau

- … : U m setzung 3. Energiebinnenm arkt-Paket

� Europäische U nion

- 1996 / 2006: TEN -E-Leitlinien

- 2009: 3. Energiebinnenm arkt-Paket

- … : Energieinfrastrukturpaket (angekündigt für N ovem ber 2010)

���� Entwicklungslinien

- relevante Them enfelder?

- Veränderungen des Rechtsrahm ens?



Entwicklungslinie: Ausweitung der EUEntwicklungslinie: Ausweitung der EUEntwicklungslinie: Ausweitung der EUEntwicklungslinie: Ausweitung der EU----AktivitätenAktivitätenAktivitätenAktivitäten

� Ausgangspunkt: Energiebinnenmarkt, Transeuropäische Netze

� U m w elt- und  K lim asch utz

- zunehmende Bedeutung für Energiepolitik (20/20/20-Strategie der EU )
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Rechtsrahmen Netzausbau

� neues Energiekapitelnach Lissabon-Vertrag (Art. 194 AEU V) benennt 

- im G eiste der Solidarität zw ischen den M itgliedstaaten, im Rahmen des 
Binnenmarkts und unter Berücksichtigung des U mw eltschutzes

folgende Ziele d er Energiepo litik der EU

- funktionierender Energiemarkt

- Energieversorgungssicherheit

- Energieeffizienz und Entw icklung neuer und erneuerbarer Energiequellen

- Interkonnektion der Energienetze



Entwicklungslinie: Ausweitung der EUEntwicklungslinie: Ausweitung der EUEntwicklungslinie: Ausweitung der EUEntwicklungslinie: Ausweitung der EU----AktivitätenAktivitätenAktivitätenAktivitäten

� Konsequenzen für Netzausbau
- Fokus verlagert sich zunehm end von der Verknüpfung der nationalen Netze 

und der Förderung grenzüberschreitender Verbindungen

- auf die Versorgungssicherheit und Integration Erneuerbarer Energiequellen
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Rechtsrahmen Netzausbau

� U m setzung

- G rünbuch zum  Europäischen Energienetz (2008)

- Energieinfrastruktur-Paket (geplant für Novem ber 2010), u.a.

- Bekanntm achung zur Energie-Infrastrukturentw icklung bis 2020/2030

- Arbeitspapier über Fortschritte der 6 Prioritätsprojekte des SER 2

- Bekanntm achung zu Nordsee-O ffshore-Netz

- Bericht über Sm art G rids

- Vorschlag für neues EU -Instrum ent für Energieversorgungssicherheit und 
–infrastruktur (Änderung der TEN-E-Regelungen)



Entwicklungslinie: Kontrolle des NetzausbaubedarfsEntwicklungslinie: Kontrolle des NetzausbaubedarfsEntwicklungslinie: Kontrolle des NetzausbaubedarfsEntwicklungslinie: Kontrolle des Netzausbaubedarfs

� Netzausbauverpflichtung nach §§ 11 ff. EnW G
- bedarfsgerechte O ptim ierung, Verstärkung, Ausbau

- u.a. Vorlage von N etzausbauberichten

- Sonderregelungen für EE, KW K, O ffshoreW EA

� neue D im ension: gem einschaftsw eite P lanung durch EN TSO -E/AC ER
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Rechtsrahmen Netzausbau

� neue D im ension: gem einschaftsw eite P lanung durch EN TSO -E/AC ER
- nicht bindende 10-Jahres-N etzentw icklungspläne, Art. 8 Strom handelsVO  n.F.

- regionale Investitionspläne, Art. 12 Strom handelsVO  n.F.

- Berücksichtigung der TEN -E-Leitlinien � zunehm ende Bedeutung

- Stellungnahm e und ggf. Em pfehlungen von AC ER � europ. Kontrollebene

� zusätzliche P lanung d urch ITO s

- Vorlage bindender zehnjähriger N etzentw icklungspläne, Art. 22 EltRL n.F.

- BN etzA kann Änderungen verlangen � zunehm ender Einfluss

- Ausdehnung auf alle Ü bertragungsnetzbetreiber?



Entwicklungslinie: Kontrolle des NetzausbaubedarfsEntwicklungslinie: Kontrolle des NetzausbaubedarfsEntwicklungslinie: Kontrolle des NetzausbaubedarfsEntwicklungslinie: Kontrolle des Netzausbaubedarfs

� Verhältnis EU  – M itg lied staaten?
- TEN -E-Leitlinien nur m it Billigung des betroffenen M itgliedstaates, Art. 172 

Abs. 2 AEU V

- aber Erstellung der gem einschaftsw eiten 10-Jahres-N etzentw icklungs-
pläne unter Aufsicht von AC ER � Rückw irkungen?

- nationale 10-Jahres-N etzentw icklungspläne – gem einschaftsw eiter Plan 
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Rechtsrahmen Netzausbau

- nationale 10-Jahres-N etzentw icklungspläne – gem einschaftsw eiter Plan 

- gegenseitig „zu berücksichtigen“

- Raum  für zusätzliche nationale Pläne?

- Bedarfsplan nach EnLAG ?

- Planungsnetzm odell nach Art. 23 ARegV?

� D u rchsetzu ng d er N etzau sb au p flichten

- bislang allenfalls § 65 EnW G

- ITO s: BN etzA m uss D urchführung der geplanten Investitionen gew ährleisten, 
Art. 22 EltRL n.F. (Ausdehnung auf alle Ü N Bs?)



Entwicklungslinie: Verstärkte Gewichtung des Entwicklungslinie: Verstärkte Gewichtung des Entwicklungslinie: Verstärkte Gewichtung des Entwicklungslinie: Verstärkte Gewichtung des 
N etzausb auzielsN etzausb auzielsN etzausb auzielsN etzausb auziels

� Raumordnung

- Ausbau der Energienetze expliziter G rundsatz des RO G  2009, § 2 N r. 3, 4, 8 
RO G  � Vorgabe für nachfolgende Abw ägungen / Erm essensausübung

- Sinnhaftigkeit einer gesetzlichen Festlegung?

- Ausw eitung des EnLAG -Bedarfsplans zur Linienbestim m ung?
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Rechtsrahmen Netzausbau

- Ausw eitung des EnLAG -Bedarfsplans zur Linienbestim m ung?

- Trassensicherung durch Raum ordnungspläne, § 1 Abs. 1 S. 2 N r. 2 RO G , 
§ 8 Abs. 7 RO G ?

� N otw endigkeit einer Strategischen U m w eltprüfung?

� B eteiligungsrech te und Rech tssch utz

- Straffung der Ö ffentlichkeitsbeteiligung, §§ 43a – 43d EnW G

- Kürzung des Instanzenzugs, §§ 48 Abs. 1 N r. 4, 50 Abs. 1 N r. 6 Vw G O

� M öglichkeiten erscheinen w eitgehend ausgeschöpft angesichts 
anerkennungsw erter gegenläufiger Interessen



Entwicklungslinie: Verstärkte Gewichtung des Entwicklungslinie: Verstärkte Gewichtung des Entwicklungslinie: Verstärkte Gewichtung des Entwicklungslinie: Verstärkte Gewichtung des 
N etzausb auzielsN etzausb auzielsN etzausb auzielsN etzausb auziels

� Umweltschutz

- Beachtung der (EU-)Umweltschutzvo rg ab en  beim  Leitungsbau, 
insbesondere

- U VP- und SU P-Richtlinien

- FFH - und Vogelschutz-Richtlinien
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Rechtsrahmen Netzausbau

- FFH - und Vogelschutz-Richtlinien

- W asserrahm enrichtlinie

- Verstärkte G ewichtun g  d es ö ffen tlichen  In teresses am  N etzausbau bei 
Ausnahm eregelungen?

- G rünbuch zum  Europäischen Energienetz Ziff. 3.2.3 (N ov. 2008): 
„können und sollen sich w echselseitig unterstützen“

- 18-M onats-Program m entw urf der span., belg., ung. Präsidentschaften 
(N ov. 2009): „better integrate environm ent in relevant other policies, 
such as …  energy“



Entwicklungslinie: Verbesserte PlanungsEntwicklungslinie: Verbesserte PlanungsEntwicklungslinie: Verbesserte PlanungsEntwicklungslinie: Verbesserte Planungs---- und  und  und  und  
G eneh m igungsverfah renG eneh m igungsverfah renG eneh m igungsverfah renG eneh m igungsverfah ren

� Verfügbarkeit des Planfeststellungsverfahrens

- Aufhebung der U VP-Akzessorietät im  Jahr 2006 (Freileitungen ab 110 kV)

- inzw ischen teilw eise Ausdehnung auf Erd- und Seekabel

- Vorteile

- form elle Konzentrationsw irkung, Feststellungs- und D uldungsw irkung, 
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Rechtsrahmen Netzausbau

- form elle Konzentrationsw irkung, Feststellungs- und D uldungsw irkung, 
enteignungsrechtliche Vorw irkung

� V erfahrensab stim m ung

- Raum ordnungsverfahren – Planfeststellungsverfahren

- Verm eidung von D oppelprüfungen

- Abstim m ung m it regulierungsbehördlichem  Verfahren

- Beteiligung

- Bindungsw irkung

- Abstim m ung länder- oder staatenübergreifender Verfahren



Entwicklungslinie: FinanzierungshilfenEntwicklungslinie: FinanzierungshilfenEntwicklungslinie: FinanzierungshilfenEntwicklungslinie: Finanzierungshilfen

� Allgemeine EU-V o rsch riften zu  Infrastru ktu rinvestitio nen

- Investitionsvorhaben-M itteilungsVO (EG ) N r. 736/96 (1996)

- Infrastrukturinvestitionsrichtlinie 2005/98/EG  (2006)

- Vorschlag N eufassung Investitionsvorhaben-M itteilungsVO (2009)

� R egu lieru ng d er N etzentgelte
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Rechtsrahmen Netzausbau

� R egu lieru ng d er N etzentgelte

- Spielraum  für Investitionsanreize?

- z.B. Leitfaden Investitionsbudgets

- Bestim m ung des Eigenkapitalzinssatzes

- europäische Vorgaben? (G rünbuch zum  Europäischen Energienetz Ziff. 
3.2.1)

- Ausnahm en von der Regulierung, Art. 7 Strom handelsVO (Art. 17 n.F.)

- Reichw eite?



Entwicklungslinie: FinanzierungshilfenEntwicklungslinie: FinanzierungshilfenEntwicklungslinie: FinanzierungshilfenEntwicklungslinie: Finanzierungshilfen

� Bereitstellung europäischer Mittel

- TEN -E-Förderung (m ax. 50%  Studien / 10 %  Arbeiten), jährlich ca. 20 M io

- European Energy Program  forRecovery (2,365 M rd. für Strom - und G asnetze)

- Abstim m ung TEN -E m it anderen EU -Finanzierungsinstrum enten (z.B. 
Köhäsionspolitik, N achbarschaftspolitik, EIB)
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Rechtsrahmen Netzausbau

� N eues EU -Instrum ent fü r Energieversorgungssicherheit und  –
infrastruktur (Vorschlag geplant für N ov. 2010)

- W eiterentw icklung von TEN -E-VO  und TEN -E-Leitlinien

- N eudefinition der Vorhaben von europäischem  Interesse?

- Ausw eitung von G esam tvolum en und Fördersätzen?

� Investitionsverantw ortung b leib t b eim  N etzb etreib er



Entwicklungslinie: AkzeptanzförderungEntwicklungslinie: AkzeptanzförderungEntwicklungslinie: AkzeptanzförderungEntwicklungslinie: Akzeptanzförderung

� Information

- Ö ffentlichkeitsbeteiligung in U VP,Planfeststellungsverfahren

- Verdeutlichung der N otw endigkeit von N etzausbau für Versorgungssicherheit, 
U m w elt- und Klim aschutz, W ettbew erb/Preisgünstigkeit

� u mfassend e P rü fu ng
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Rechtsrahmen Netzausbau

� u mfassend e P rü fu ng

- M öglichkeiten der Verm eidung von N etzausbau (N etzoptim ierung, 
Erzeugungs- und Laststeuerung, Speicher)

- frühzeitige Berücksichtigung alternativer Trassenverläufe

- frühzeitige Berücksichtigung alternativer Techniken?

� stärkere h oh eitlich e A b stü tzu ng ?

- TEN -E-Vorhabenplan („EU -Label“) / Bedarfsplan EnLAG

- Einsatz europäischer Koordinatoren



Entwicklungslinie: AkzeptanzförderungEntwicklungslinie: AkzeptanzförderungEntwicklungslinie: AkzeptanzförderungEntwicklungslinie: Akzeptanzförderung

� Verwendung von Erdleitungen auch in H och-/H öchstspannung?

- Vor- und N achteile?

- Kostenanerkennung bislang nur eingeschränkt

- teilweise Erdverkabelung für vier H öchstspannungspiloten vorgesehen

- M ehrkosten als dauerhaft nicht beeinflussbare Kosten

- Investitionsbudgets als dauerhaft nicht beeinflussbare Kosten
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Rechtsrahmen Netzausbau

- Investitionsbudgets als dauerhaft nicht beeinflussbare Kosten

- horizontaler Kostenausgleich

- Berücksichtigung bei der Alternativenprüfung?

� w eitergeh ende Entsch ädigungen / Interessenausgleich ?

- Anwohner

- Kom m unen



AusblickAusblickAusblickAusblick

� Veränderte Rollenverteilung beim  N etzausbau

- verstärkte Kom m unikation zw ischen N etzbetreibern, Behörden, Bevölkerung

- teilw eise noch Verbesserung der Behördenzusam m enarbeit m öglich 

� G ew ich tung des N etzausbauziels teilw eise neu zu justieren

- U m w elt: Analyse erforderlich, inw iew eit ernsthafte Problem e

Prof. Dr. Hartmut Weyer
16

Rechtsrahmen Netzausbau

- U m w elt: Analyse erforderlich, inw iew eit ernsthafte Problem e

- Preisgünstigkeit der Energieversorgung: N etzausbaupflicht - zusätzliche 
Investitionsanreize für N etzbetreiber erforderlich?

� Zunehm ende Verlagerung des Rechtsrahm ens auf EU -Eb ene 

- grenzüberschreitende Aspekte, gem einsam e Ziele

� Allgem eines Problem  der A kzep tanz von G em einsch aftsaufgab en

- Inform ation und Interessenausgleich erforderlich

- Schaffung von Vertrauen (institutionelle Absicherung?)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Rechtsrahmen Netzausbau
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